Anreise mit dem Pkw:

Anfahrtsskizze Fachhochschule Koblenz

Pfaffendorar

Anreise mit 6ffentlichen Verkehrsmitteln

FH-Neubau, Konrad-Zuse-StralRe 1

Mit dem Bus ab Hauptbahnhof/Hinterausgang
(Beschilderung Karthause):

e Linie 2/12 (Richtung Karl-Harle-Str.):
Haltestelle Risternallee
FH Konrad-Zuse-Strale

e Linie 620 (Richtung Emmelshausen -Simmern)

und Linie 621
(Richtung Buchholz - Emmelshausen):
Haltestelle Schulzentrum

Organisatorisches

Ansprechpartner/-in:

Prof. Dr. Armin Schneider
Tel. 0261/9528-208

E-mail: schneider@fh-koblenz.de

Kosten: 50 Euro, Teilnehmende aus EASSW —
Mitgliedshochschulen: 25 Euro

Veranstaltungsort:
Fachhochschule Koblenz
Fachbereich Sozialwesen
Konrad — Zuse — StralRe 1
56075 Koblenz

Kontakt und weitere Informationen

www.dgsainfo.de
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Professionell ist, was wirkt?

Sozialarbeitsforschung zwischen
Standardisierung und Fallanalyse

28./29. Januar 2010

Jahrestagung der Fachgruppe
Forschung der Deutschen Gesellschaft
far Soziale Arbeit.



Professionell ist, was wirkt?

Angesichts der sich verscharfenden Lage der offent-
lichen Kassen und den zu erwartenden negativen
Auswirkungen der aktuellen Wirtschaftskrise auf den
sozialen Bereich, stellt sich die Frage nach der
Wirkung Sozialer Arbeit immer dringender.

Forschung soll dazu beitragen, krisenhafte Entwick-
lungen schnell zu erkennen und l6sungsorientierte
Ansatze fur die Praxisfelder der Sozialen Arbeit auf-
zeigen. Die Forschung ist jedoch immer an gesell-
schaftliche Formationen, Veranderungsprozesse,
Macht und Interessen gebunden. Von einer
,neutralen“ Forschung kann daher keine Rede sein.
Die Art der Fragestellung, der Forschungsimpuls
selbst, die implizit und explizit enthaltenen theoreti-
schen Positionen und die angewandten Erhebungs-
und Auswertungsinstrumente beeinflussen auch die
Ergebnisse. Daher missen sich Forschungsabsicht
und Forschungsziel in einer permanenten Selbstre-
flexion ihrer Anséatze vergewissern.

Auf der Tagung sollen deshalb verschiedene
methodische Ansétze hinsichtlich ihrer Vorannah-
men, ihrer Reichweite und ihrer Aussagekraft zur
Erfassung professionellen Handelns und Wirkens in
der Sozialen Arbeit vorgestellt und diskutiert werden.

Es soll nicht um eine Konkurrenz verschiedener An-
satze gehen, sondern um eine optionale Vielfalt. Ta-
gungsziel ist es diese Forschungsvielfaltigkeit gut
begriindet aufzuzeigen und zu diskutieren. Mit wel-
chen Verfahren und Ansétzen sind jeweils welche
Ergebnisse zu finden? Was sagen diese uber die
Wirkungen und Strukturen professionellen Handelns
in der Sozialen Arbeit aus?

Prof. Dr. Ingrid Miethe Prof. Dr. Armin Schneider
Sprecherin Fachgruppe Fachhochschule Koblenz
Forschung der DGSA

Natalie Eppler
Universitat Marburg

Programm:

28. Januar 2010
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Vorprogramm,
siehe Anmeldeformular

Anreise, Anmeldung, BegruRungskaffee

Eroéffnung der Tagung

Ingrid Miethe, Vorstand DGSA
Gunter J. Friesenhahn, Dekan
FB Sozialwesen (FH Koblenz)
Vorstand EASSW

Professionell ist, was wirkt?
Armin Schneider (FH Koblenz)

Pause

Parallele Panels

Panel 1:

Kinder- und Jugendhilfe
Ingrid Wagner (Innsbruck),
Andreas Dexheimer (Miinchen)
Vincent Richardt (Minchen)
Katja Muller (Minster)

Panel 2:

Gesundheit und Therapie
Silke Gahleitner/Bert Krause/
Claus Peter Rosemeier (Berlin)
Rebekka Streck (Berlin)

Natalie Eppler (Marburg)
Thomas Heidenreich (Esslingen)
Andreas Faller (Stuttgart)

Imbiss

Sitzung der Fachgruppe Forschung

29. Januar 2010
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Qualitative und quantitative
Evaluationsforschung.
Synergien - Kontroversen -
Perspektiven

Michael May (FH Wiesbaden)

Kaffeepause
Parallele Panels:

Panel 3:

Organisation und Sozialraum
Ingrid Gissel-Palkovich/
Herbert Schubert (Kiel)
Burkhard Hill (Minchen)
Gerhard Kuntze (Koblenz)
Michael Klassen (Innsbruck)
Brigitta Michel-Schwartze
(Neubrandenburg)

Panel 4:

Allgemeine methodische Aspekte
Rudolf Schmitt (Zittau)

Flemming Hansen (Harrislee)
Dieter Haller (Bern)

Thomas Meyer (Stuttgart)

Mittagspause

Panel 5:
Professionalitat u.
Professionalisierung
Stefan Busse/

Gudrun Ehlert (Mittweida)
Jorg Fischer (Jena)
Stephan Idel (Koblenz)

Verabschiedung



Anmeldung

Professionell ist, was wirkt?

Bitte bis zum 22. Dezember 2009 zuriicksenden oder faxen an:

Fachhochschule Koblenz
Fachbereich Sozialwesen

z. Hd. Frau Silke Schranz-Bamberg
Konrad — Zuse - Str. 1

56075 Koblenz

Fax: 0261/9528 - 260 Diese Anmeldung ist verbindlich. Es
erfolgt

keine gesonderte Anmeldebestétigung.

Bitte in Druckbuchstaben ausfillen. Danke!

Name, Vorname:

Dienststelle / Einrichtung:

StralRe

PLZ, Ort:

Telefon:

E-Mail:

Unterschrift

Der Tagungsbeitrag von 50,- €/25,- € wird
vor Ort in bar erhoben.

Fir Donnerstag, 28.01.2010 ist ein kleines Vorprogramm geplant.
Wenn Sie daran teilnehmen mdochten, bitte ankreuzen:

Vorprogramm

Ich nehme teil an

(0] Stadtfiihrung —

Uhrzeit/Treffpunkt: 10.30 Kiosk am Plan
oder
0 Fuhrung Museum Ludwig —

Uhrzeit/Treffpunkt: 10.30 Kiosk am Plan



	FH-Neubau, Konrad-Zuse-Straße 1

